
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Eva Gottstein FREIE WÄHLER
vom 22.01.2018

Koordinierungszentren für bürgerschaftliches Engage-
ment in Bayern

Aufbauend auf den Antworten des Staatsministeriums für Ar­
beit und Soziales, Familie und Integration auf meine Schrift­
liche Anfrage (Drs. 17/6331) frage ich die Staatsregierung:

1.		  Konnte die Staatsregierung ihr Ziel eines möglichst 
flächendeckenden Aufbaus mit Koordinierungszentren 
Bürgerschaftliches Engagement in Bayern bereits er­
füllen?

2.1	 Wie viele Koordinierungszentren für bürgerschaftli­
ches Engagement gibt es in Bayern (bitte alles auf­
schlüsseln nach Regierungsbezirken)?

2.2	 Wo sind die einzelnen Koordinierungszentren?
2.3	 Wo sind sie angesiedelt (z. B. Landratsamt, Hauptamt 

etc.)?

3.		  Seit wann gibt es die einzelnen Koordinierungszen­
tren?

4.		  Wann läuft in den einzelnen Koordinierungszentren 
die staatliche Förderung aus bzw. ist schon ausgelau­
fen?

5.1	 In welchen Koordinierungszentren wurden die Förde­
rungen nach Ablauf verlängert?

5.2	 In welcher Höhe?
5.3	 Bis wann?

6.1	 Wie viele staatliche Gelder wurden bisher schon dafür 
ausgegeben?

6.2	 Was ist noch geplant?

7.1	 Wie hoch belief sich die staatliche Förderung?
7.2	 Über welche Haushaltstitel (z. B. Sozialfonds, norma­

ler Haushalt) wurde dies abgewickelt?

8.1	 Sind Gebietskörperschaften bekannt, die nach dem 
Ablaufen der staatlichen Förderung Koordinierungs­
zentren wieder eingestellt haben?

8.2	 Wenn ja, welche?
8.3	 Wann wurden die entsprechenden Zentren eingestellt?

Antwort
des Staatsministeriums für Arbeit und Soziales, Familie 
und Integration
vom 15.03.2018

1.		  Konnte die Staatsregierung ihr Ziel eines mög-
lichst flächendeckenden Aufbaus mit Koordinie-
rungszentren Bürgerschaftliches Engagement in 
Bayern bereits erfüllen?

Die Staatsregierung hat das Ziel eines flächendeckenden 
Aufbaus von Koordinierungszentren Bürgerschaftliches 
Engagement in Bayern bereits erreicht. Seit 2010 wurden 
insgesamt 65 Koordinierungszentren Bürgerschaftliches 
Engagement mit 2,12 Mio. Euro gefördert. Zusammen mit 
den Freiwilligenagenturen und Freiwilligenzentren verfügt 
Bayern nun flächendeckend über ca. 135 Einrichtungen.

2.1	 Wie viele Koordinierungszentren für bürgerschaft-
liches Engagement gibt es in Bayern (bitte alles 
aufschlüsseln nach Regierungsbezirken)?

In Bayern gibt es 65 Koordinierungszentren für Bürger­
schaftliches Engagement, davon in:
Oberbayern:	 17
Niederbayern:	 8
Oberpfalz:	 8
Oberfranken:	 6
Mittelfranken:	 7
Unterfranken: 	 10
Schwaben:	 9

2.2	 Wo sind die einzelnen Koordinierungszentren?
Die Standorte der Koordinierungszentren für Bürgerschaft­
liches Engagement, der Förderzeitraum und die Höhe der 
Bewilligung (vgl. Fragen 3 und 4) stellen sich wie folgt dar.
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Tabelle zu Frage 2.2

Förderzeitraum Höhe der Bewilligung

Regierungsbezirk Oberbayern

Kreisfreie Stadt Ingolstadt 01.04.2013 – 31.03.2016 36.000 Euro

Kreisfreie Stadt Rosenheim 01.06.2013 – 31.05.2016 24.000 Euro

Landkreis Berchtesgadener Land 01.01.2013 – 31.12.2015 24.000 Euro

Landkreis Dachau 01.01.2015 – 31.12.2017 36.000 Euro

Landkreis Ebersberg 01.10.2014 – 30.09.2017 36.000 Euro

Landkreis Eichstätt 01.01.2017 – 31.12.2019 36.000 Euro

Landkreis Erding 01.07.2012 – 30.06.2015 36.000 Euro

Landkreis Freising 01.03.2017 – 29.02.2020 36.000 Euro

Landkreis Garmisch-Partenkirchen 01.01.2013 – 31.12.2015 36.000 Euro

Landkreis Landsberg am Lech 01.01.2011 – 31.12.2013 36.000 Euro

Landkreis Mühldorf a. Inn 15.03.2010 – 14.03.2013 36.000 Euro

Landkreis München 01.11.2016 - 31.10.2019 36.000 Euro

Landkreis Neuburg-Schrobenhausen 01.03.2013 – 31.12.2015 34.000 Euro

Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm 01.01.2012 – 28.02.2015 36.000 Euro

Landkreis Starnberg 01.07.2013 – 30.06.2016 36.000 Euro

Landkreis Traunstein 01.07.2013 – 30.06.2016 24.000 Euro

Landkreis Weilheim-Schongau 01.01.2017 – 31.12.2019 36.000 Euro

Regierungsbezirk Niederbayern

Kreisfreie Stadt Passau 01.03.2012 – 30.04.2015 36.000 Euro

Kreisfreie Stadt Straubing 01.01.2015 – 31.12.2017 24.000 Euro

Landkreis Dingolfing-Landau 01.04.2010 – 31.03.2013 36.000 Euro

Landkreis Freyung-Grafenau 01.10.2010 – 30.09.2013 36.000 Euro

Landkreis Kelheim 01.05.2010 – 30.04.2013 36.000 Euro

Landkreis Passau 01.07.2010 – 30.06.2010 36.000 Euro

Landkreis Regen 01.01.2013 – 31.12.2015 36.000 Euro

Landkreis Rottal-Inn 01.07.2013 – 30.06.2016 36.000 Euro
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Förderzeitraum Höhe der Bewilligung

Regierungsbezirk Oberpfalz

Kreisfreie Stadt Amberg 01.01.2011 – 31.12.2013 36.000 Euro

Kreisfreie Stadt Regensburg 01.01.2015 – 31.12.2017 36.000 Euro

Landkreis Cham 15.03.2010 – 14.03.2013 24.000 Euro

Landkreis Neumarkt i. d. OPf. 15.03.2010 – 14.03.2013 36.000 Euro

Landkreis Neustadt a. d. Waldnaab 01.09.2010 – 31.08.2013 36.000 Euro

Landkreis Regensburg 01.01.2015 – 31.12.2017 24.000 Euro

Landkreis Schwandorf 01.04.2010 – 31.03.2013 36.000 Euro

Landkreis Tirschenreuth 01.10.2010 – 30.09.2013 36.000 Euro

Regierungsbezirk Oberfranken

Landkreis Bamberg 15.03.2010 – 14.03.2013 24.000 Euro

Landkreis Coburg 01.12.2014 – 30.11.2017 36.000 Euro

Landkreis Hof 01.01.2017 – 31.12.2019 36.000 Euro

Landkreis Kronach 01.01.2017 – 31.12.2019 36.000 Euro

Landkreis Kulmbach 01.12.2014 – 30.11.2017 24.000 Euro

Landkreis Wunsiedel i. Fichtelgebirge 01.09.2014 – 31.08.2017 36.000 Euro

Regierungsbezirk Mittelfranken

Kreisfreie Stadt Ansbach 01.01.2012 – 31.12.2014 24.000 Euro

Kreisfreie Stadt Erlangen 01.12.2012 – 31.12.2015 36.000 Euro

Kreisfreie Stadt Fürth 01.11.2013 – 31.10.2016 24.000 Euro

Kreisfreie Stadt Nürnberg 01.09.2012 – 31.10.2015 36.000 Euro

Landkreis Erlangen-Höchstadt 17.12.2012 – 31.12.2015 36.000 Euro

Landkreis Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim 15.03.2010 – 14.03.2013 24.000 Euro

Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen 01.10.2010 – 30.09.2013 36.000 Euro

Regierungsbezirk Unterfranken

Kreisfreie Stadt Aschaffenburg 01.04.2013 – 31.03.2016 24.000 Euro

Kreisfreie Stadt Schweinfurt 01.01.2014 – 31.12.2016 36.000 Euro
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Förderzeitraum Höhe der Bewilligung

Kreisfreie Stadt Würzburg 01.06.2017 – 31.05.2020 36.000 Euro

Landkreis Bad Kissingen 01.04.2013 – 31.05.2016 36.000 Euro

Landkreis Haßberge 01.04.2012 – 31.05.2015 36.000 Euro

Landkreis Kitzingen 01.04.2010 – 31.03.2013 36.000 Euro

Landkreis Main-Spessart 01.04.2012 – 31.05.2015 36.000 Euro

Landkreis Miltenberg 01.01.2017 – 31.12.2019 36.000 Euro

Landkreis Rhön-Grabfeld 01.05.2010 – 30.04.2013 36.000 Euro

Landkreis Würzburg 01.04.2013 – 31.05.2016 36.000 Euro

Regierungsbezirk Schwaben

Kreisfreie Stadt Augsburg 01.10.2012 – 30.11.2015 24.000 Euro

Kreisfreie Stadt Kaufbeuren 15.03.2010 – 14.03.2013 24.000 Euro

Kreisfreie Stadt Kempten (Allgäu) 01.04.2012 – 31.05.2015 36.000 Euro

Landkreis Aichach-Friedberg 01.04.2015 – 31.12.2017 24.000 Euro

Landkreis Donau-Ries 01.01.2018 - 31.12.2020 36.000 Euro

Landkreis Günzburg 01.04.2010 – 31.03.2013 24.000 Euro

Landkreis Lindau (Bodensee) 01.06.2012 – 31.07.2015 36.000 Euro

Landkreis Ostallgäu 01.09.2012 – 31.10.2015 22.000 Euro

Landkreis Unterallgäu 15.03.2010 – 14.03.2013 24.000 Euro

2.120.000 Euro

2.3	 Wo sind sie angesiedelt (z. B. Landratsamt, Haupt-
amt etc.)?

Hierzu liegen der Staatsregierung keine Daten vor. Die 
Antragstellung erfolgte von dem jeweiligen Landkreis bzw. 
der jeweiligen kreisfreien Stadt. Die Organisation oblag der 
Kommune, der es offenstand, das Koordinierungszentrum 
Bürgerschaftliches Engagement bei der Kommune selbst 
anzusiedeln oder die Trägerschaft einem eigenständigen 
Träger zu übertragen.

3.		  Seit wann gibt es die einzelnen Koordinierungs-
zentren?

Vergleiche Tabelle in der Antwort zu Frage 2.2: Seit Beginn 
des Förderzeitraums gibt es das jeweilige Koordinierungs­
zentrum Bürgerschaftliches Engagement.

4.		  Wann läuft in den einzelnen Koordinierungszen-
tren die staatliche Förderung aus bzw. ist schon 
ausgelaufen?

Vergleiche Tabelle in der Antwort zu Frage 2.2: Die Förde­
rung lief bzw. läuft zum Ende des Förderzeitraums aus.

5.1	 In welchen Koordinierungszentren wurden die För-
derungen nach Ablauf verlängert?

5.2	 In welcher Höhe?
5.3	 Bis wann?
Der Förderzeitraum für das einzelne Koordinierungszen­
trum Bürgerschaftliches Engagement betrug drei Jahre; 
Verlängerungen sind nicht erfolgt (vgl. Antwort zu Frage 7.1).
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6.1	 Wie viele staatliche Gelder wurden bisher schon 
dafür ausgegeben?

Insgesamt wurden für die Förderung der 65 Koordinierungs­
zentren Bürgerschaftliches Engagement 2,12 Mio. Euro be­
willigt.

6.2	 Was ist noch geplant?
Nachdem der flächendeckende Aufbau einer Infrastruktur 
für bürgerschaftliches Engagement vor Ort umgesetzt wur­
de, ist eine weitere Förderung nicht vorgesehen.

7.1	 Wie hoch belief sich die staatliche Förderung?
Die staatliche Förderung betrug bis zu 50  Prozent der 
Gesamtkosten, maximal 36.000 Euro bei neuen Koordi­
nierungszentren und 24.000 Euro beim Ausbau eines be­
stehenden Koordinierungszentrums Bürgerschaftliches 
Engagement für die Dauer von drei Jahren. Eine hälftige 
Mitfinanzierung durch die antragstellenden Landkreise bzw. 
kreisfreien Städte war für die Förderung Voraussetzung.

7.2	 Über welche Haushaltstitel (z. B. Sozialfonds, nor-
maler Haushalt) wurde dies abgewickelt?

Die Modellförderung der Koordinierungszentren Bürger­
schaftliches Engagement wurde aus Mitteln des Sozialfonds 
finanziert.

8.1	 Sind Gebietskörperschaften bekannt, die nach 
dem Ablaufen der staatlichen Förderung Koordi-
nierungszentren wieder eingestellt haben?

Der Staatsregierung liegen nur Informationen über die Ein­
stellung eines Koordinierungszentrums Bürgerschaftliches 
Engagement vor.

8.2	 Wenn ja, welche?
Ein Koordinierungszentrum Bürgerschaftliches Engage­
ment im Landkreis Tirschenreuth.

8.3	 Wann wurden die entsprechenden Zentren einge-
stellt?

Das Koordinierungszentrum Bürgerschaftliches Engage­
ment im Landkreis Tirschenreuth wurde nach dem Auslau­
fen der Modellförderung am 30.09.2013 eingestellt.


